
Lieber Gast eines Konstanzer Hotels 

 

Besten Dank für Ihren Besuch in Konstanz! 

 

Wir Konstanzer Gastgeberinnen und Gastgeber bedauern sehr, dass die Stadt Konstanz eine 
Tourismus- und Klimaschutzabgabe in dieser Form erhebt. Wir haben uns gemeinsam vehement 
dagegen gewehrt, hatten aber leider keinen Erfolg.  

Wie ist es zu dieser Abgabe gekommen? 

Der Bundesgerichtshof hatte im Mai 2022 entschieden, dass die Erhebung einer Bettensteuer, 
basierend auf einem Prozentsatz des Übernachtungspreises, mit der Verfassung vereinbar sei. 
Gestärkt durch dieses Urteil haben die Konstanzer Parteien Junges Forum, SPD und Freie Grüne 
Liste einen Antrag gestellt, von der bisherigen Kurtaxe auf eine Bettensteuer zu wechseln. 

Nachdem die Konformität mit der Verfassung geklärt war, und wohl nicht zuletzt auch mit Blick 
auf den städtischen Haushalt, haben der Oberbürgermeister und die Verwaltung diesen Antrag 
wohlwollend entgegengenommen.   

Was haben wir Hoteliers und Hotelièren dagegen unternommen? 

Wir haben Gespräche mit (fast) allen Gemeinderatsfraktionen, mit der Verwaltung, mit dem 
Oberbürgermeister geführt, Briefe an den Oberbürgermeister und an alle Gemeinderäte geschickt 
und in der Presse unseren Unmut kundgetan. Wir waren jedoch nicht nur dagegen, sondern 
haben Alternativvorschläge unterbreitet und waren offen, um gemeinsam mit der Politik eine 
Lösung zu finden. Leider haben unsere Argumente und Vorschläge kein Gehör gefunden.  

Was erhalten die Gäste für die Tourismus- und Klimaschutzabgabe? 

Eines von mehreren Argumenten der Hotellerie gegen die TKA war der Wegfall der 
Zweckbindung. Der Gemeinderat hat nun jedoch zugestimmt, dass alle Übernachtungsgäste die 
BODENSEECARD WEST erhalten. Diese ermöglicht die kostenlose Nutzung des öffentlichen 
Verkehrs im gesamten Landkreis Konstanz bis Stein am Rhein und Überlingen sowie weitere 
Vergünstigungen.  

Wie geht es weiter? 

Wir Gastgeberinnen und Gastgeber von Konstanz sind nach wie vor sehr verärgert und wir 
verlangen vom Gemeinderat eine erneute Diskussion zur TKA, spätestens im Herbst 2024. Vor 
allem wehren wir uns dagegen, dass auch Geschäftsreisende die TKA entrichten müssen. Sie 
haben kaum die Gelegenheit die Vorteile der Bodensee-West-Card und andere touristische 
Leistungen der Stadt nutzen zu können. 

Wie können Sie uns unterstützen? 

Indem Sie unsere Petition unterzeichnen! Vielen Dank im Voraus für Ihre Beteiligung. 

Petition gegen die Tourismus- und Klimaschutzabgabe 

 

Die Gegenargumente der Hotellerie: 
 
Unverhältnismäßige Verteuerung der Aufenthalte in Hotels, dies in einer Zeit starker Inflation 
mit dadurch ohnehin steigenden Preisen. Komplizierte Abrechnung, Investitionen in 
Softwareprogramme und Arbeitszeit. Keine Zweckbindung der Mittel für touristische 
Leistungen. Steuern fließen in den Gesamthaushalt.  

https://www.bodenseewest.eu/de/planen-buchen/bodenseecardwest
https://www.openpetition.de/petition/online/petition-gegen-die-tourismus-und-klimaschutzabgabe
Philipp Holl


